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Ein Viertel Jahrhundert Betreutes Wohnen  

am „Gartacher Hof“ in Güglingen  

Sommerfest läutet Jubiläums-Veranstaltungen ein 

Das 25jährige Jubiläum der Betreuten Wohnungen am „Gartacher Hof wird in diesem Jahr 
dreifach gefeiert: Am vergangenen Samstag lud Hausleiterin Heike Conz zum ersten Fest in 
die Anlage beim Festplatz Weinsteige ein. Zusammen mit Andrea Rinderer, zuständig für die 
Koordinierung dieser Einrichtungen im Bereich der Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güg-
lingen und Pflegedienstleiterin Christine Graf wurde am 13. Juli ein abwechslungsreiches 
Sommerfest gestaltet. Am 27. September will man „großen Geburtstag“ feiern und das Jubi-
läum mit einer Ausflugsfahrt im Oktober abrunden. 

Über 50 Besucher waren zusammen mit den 18 Hausbewohner/innen in den Gartacher Hof 
gekommen, wurden von Hausleiterin Heike Conz und Bürgermeister Ulrich Heckmann herzlich 
begrüßt und zunächst einmal zur Kaffeerunde samt Kuchentafel eingeladen. 

 

       

 

Pflegedienstleiterin Christine Graf machte deutlich, dass man vor 25 Jahren mit der Eröffnung 
des Gartacher Hofes in Güglingen zu den ersten Einrichtungen in Baden-Württemberg zählte, 
die neue Betreuungsformen für Menschen im fortgeschrittenen Alter gesorgt habe. Man wolle 
dies beim offiziellen Festakt im September besonders würdigen, vorab aber zunächst einmal 
mit dem Sommerfest der Geselligkeit und Gemütlichkeit den Vorrang geben. 

Dieses Vorhaben konnte bei angenehmen Temperaturen samt Sonnenschein und einem ab-
wechslungsreichen Programm überhaupt nicht schief gehen. Zunächst kam die Tanzgruppe 
des „Historischen Verein Bönnigheim“ unter Leitung von Antje Diener mit prächtigen Kostümen 
und legte elegante Schrittfolgen nach dem „Menuett“ von Wolfgang Amadeus Mozart aufs Be-
tonpflaster. 

 

           

 

Kurze Zeit danach stellte sich die Trachtengruppe der Güglinger Landfrauen unter Leitung von 
Christiana Meisel mit 5 Volkstänzen vor. Dazu gab es Erklärungen zur Güglinger Tracht, die 
von den Landfrauen nach historischen Vorbildern zur 800-Jahr-Feier der Stadt neu aufgelegt 
wurde. 
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Die frühere Hausleiterin Doris Pfeffer animierte die Besucher-Runde zu einem Sitztanz. „Wenn 
die Füße nicht mehr flitzen, tanzen wir im Sitzen“ lautete das Motto bei dieser gelungenen 
Einlage. 

 

         

 

Zu guter Letzt mischte sich Renate Wegner mit ihrer Handharmonika unter die Gäste und 
unterhielt mit Volksliedern. Lange musste die erste Hausleiterin im „Gartacher Hof“ nicht darauf 
warten, bis die Gäste in ihre Melodien musikalisch einstimmten. 

Am Ende gab es dann Grillwurst mit Kartoffelsalat – und so fand das Sommerfest mit dem 
gemeinsamen Vesper einen gelungenen Abschluss. Heike Conz bedankte sich abschließend 
bei allen Helfer/innen und Kuchenspendern, die zu einem reibungslosen Ablauf beigetragen 
haben. -rob/Fotos: Roland Baumann- 


